
Wirkungsmodell: Recht auf Frühförderung: Dangwe 2025-28, Kontext: Gemeinschaft in einem Vorort von Chitungwiza (Seke G), Simbabwe, Zielpubli-

kum: verletzliche Kinder im Vorschulalter aus stark benachteiligten Haushalten 

Entwickelt von  mit dem Impact-Tool der  

Input  Umsetzung/Aktivitäten  Output  Outcome  Impact 

Personelle und finanzielle Ressourcen  Strategische und operative Umsetzung  Leistungen (Produkte und Angebote) für 
die Zielgruppe 

 Wirkungen bei der Zielgruppe  Wirkungen auf gesellschaftlicher (über-
geordneter) Ebene 

         

Vorschulangebot 
Personal: 4 Vorschullehrer:innen plus 4 
Assistenzen 
Geld: Ankauf von Lehr- und Lernmateria-
lien, Exkursionen 
Nahrungsmittel: Aus dem Permakul-
turgarten, z.T. Grundnahrungsmittel aus 
Einkauf 
Infrastruktur: Räumlichkeiten, inkl Spiel-
platz, Kochstelle 
Wissen: Weiterbildung Betreuende; Aus-
tausch andere Institutionen 

 Dangwe Team: Betreuen-
de/Vorschullehrende 
Kinderbetreuen, Vorschulunterricht ge-
stalten, Vorschule im Schuss halten 
Dangwe Team: Garten- und Küchen-
team 
Produktion im Permakulturgarten, Küche 

 Inklusive, tägliche Vorschule mit Betreu-
ung und Unterricht, orientiert an Waldorf 
(Steiner) Pädagogik 

 

 
30 verletzliche Kinder in einem liebevol-
len Umfeld früh und umfassend geför-
dert, passend zu ihren Voraussetzungen 

 
 
30 verletzliche Kinder gut gerüstet für 
den Übertritt in die Primarschulstufe 

 
 
2-3 Kinder mit Behinderungen haben 
Zugang zu gleichwertiger Frühförderung 

 
Permakulturgarten (2000 Quadratmeter) 
für Verpflegung im Unterricht 

 

 
Kinder aus ökonomisch und sozial stark 
benachteiligten Familien sind regelmäs-
sig gesund  und ausreichend ernährt 

 
Weiterbildung (siehe Infrastruktur) und 
regelmässiger Austausch mit anderen 
Bildungsinsitutionen der Vorschul- und 
Primarstufe 

 

 

guter Standard im Unterricht, koordiniert 
mit Bildungsumwelt führt zu erfolgreichen 
Übertritten in die nächste Stufe 

 

 Jährlich 30  Kinder im Alter von 3 bis 5 
Jahren aus benachteiligten Haushalten 
(meist Kinder junger alleinerziehender 
Mütter) erhalten Zugang zu Frühförde-
rung. Damit steigt die Versorgung mit 
Bildungsangeboten, besonders für die 
verletzlichsten in der Gemeinschaft.   

 
Jährlich 30 verletzliche Kinder sind ge-
schützt vor einem Leben auf der Strasse. 
Damit reduziert sich die zahl der Kinder, 
welche von der Gemeinschaft 'zurückge-
lassen' - sodann ausgebeutet, oder unter 
grossen persönlichen Opfern aber spon-
tan (also ohne Strukturen und Systemen 
(z.B. Kinderschutz)) mit Risiken für Kin-
der aufgenommen werden müssen. 

 
Erziehungsverantwortliche aus der Ge-
meinschaft sind sensibilisiert bezüglich 
der Bedeutung von Frühförderung für 
alle Kinder. Marginalisierte Erziehungs-
verantwortliche erhalten bessere Mög-
lichkeit, ihre Kinder nicht 'zurücklassen' 
zu müssen. 

 
Das Kollektiv von Dangwe kann seinen 
positiven Einfluss auf die Gemeinschaft 
entfalten. Dazu gehört neben der Bil-
dungsfrage auch jene der Selbsthilfe 
durch Anbau und Konsum gesunder 
Lebensmittel, Wertschätzung der Kultur, 
nachbarschaftliche Hilfe u.v.m. 

 

        

Eltern begleiten und entlasten 
Personal: 4 Vorschullehrer:innen plus 4 
Assistenzen 
Wissen: Workshop für 'Care-Givers' 
(2026) 

 ECD-Betreuende 
Betreuung der Kinder subsidiär mana-
gen, mit Erziehungsverantwortlichen 
über Frühförderung sprechen, sowie 
über Livelihood und Alltagsmanagement 
Moderation und Lehrperson Work-
shop 
Inhalte  der Workshop(s) aufbereiten und 
vermitteln 
Erziehungsverantwortliche 
Entscheide zugunsten ihrer Kinder 

 stetige Begleitung und Beratung Erzie-
hungsverantwortliche plus Workshop 

 

 

Eltern/Erziehungsverantwortliche sind 
durch Betreuungspflichten nicht überfor-
dert und können diese im Interesse der 
Kinder organisieren 

 

 
Eltern sind von Betreuungsaufgaben 
teilentlastet und können sich der Siche-
rung von Einkommen widmen 

 

 
Gemeinsames Lernen erschliesst neue 
Einsichten und Lösungswege für Eltern 
in der Gemeinschaft 

 

 

        

Infrastruktur und Investitionen 
Wissen: Lehrer:innen und Assistierende 
weiterbilden 
Infrastruktur: Spielplatzgerätschaften 
erneuern 
Infrastruktur: Solar-Trocknungsgerät 
anschaffen 
Infrastruktur: Stromversorgung (An-
schluss an Netz - beachte: Solarstrom-
versorgung als gesondertes Projekt) 

 Projektleitung 
Infrastrukturprojekte leiten, Fachkräfte 
beauftragen 
Dangwe Volunteers 
Solar Trocknung für Gartenprodukte und 
Einkommen: Anschaffen, Betreiben, zum 
Gebrauch anleiten 

 Info-/Bildungsangebote (Schulungen, 
Kurse, Aus- & Weiterbildungen) 

 
 
ECD-Betreuuende sind gut ausgebildet 
für ihre Betreuungsaufgaben 

 
Spielplatz  

 
trägt zur Gesundheit und Entwicklung 
des Kindes bei 
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Solartrockner  

 
macht Produkte des Permakulturgartens 
länger haltbar: Ernährungssicherheit, 
gesunde Ernährung 

 
Stromnetzanschluss  

 

für Winterbeleuchtung und Digitalisierung 
(ermöglicht Lehrer:innen zeitgemässige 
Recherche und Vorbereitung und ver-
bessert Kommunikation und Administra-
tion) 

 

        

Betrieb und Administration effektiv 
umsetzen 
Personal: Finanzadministration, allge-
meine Administration, Monitoring 
Geld: für Betriebskosten (Miete, Strom, 
Internet, Audit...), Transportkosten für 
diese Aufgaben 

 Koordinator:in Gesamtbetrieb 
Kommunikation, Koordination, strategi-
sche Steuerung und allgmeine Administ-
ration 
Finanzadministrator 
Beitragsverwaltung 
M&E Verantwortliche 
Bestehendes Monitoring weiter umset-
zen und verbessern 

 Schulleitung, (Finanz-)Administration  
 
gut geleitete Vorschule erfüllt ihre Aufga-
ben korrekt, effektiv und effizient 

 
Berichterstattung, Evaluation und Audit  

 
Projektumsetzung gesichert und wir-
kungsvoll 

  Lerneffekte 
 

 

 


